
 

 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES HAUPT- UND FINANZAUSCHUSSES 

 
   
 Sitzungsdatum: Montag, 24.02.2025
 Beginn: Uhr
 Ende Uhr
 Ort: im Sitzungssaal des Rathauses Wörth a. Main
   
 
 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Fath-Halbig, Andreas   

Ausschussmitglieder 

Kettinger, Heiko   
Laumeister, Peter   
Salvenmoser, Steffen   
Schusser, Simon   
Sirin, Ayten   

Stellvertreter 

Lehmair, Stephan   

Schriftführung 

Mechler, Thomas   
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Wetzel, Frank   
 

Als Zuhörer anwesende Stadtratsmitglieder: 
Dotzel, Jochen   
Fried, Michael 
Straub, Carolin 
Turan, Muzaffer 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 29.01.2025 

Vorlage: FV/006/2025 
  

2. Haushaltsplanung 2025 - Anpassung von Steuern, Gebühren, Mieten und Pachten 
Vorlage: FV/005/2025 

  

3. Bekanntgaben 
  

4. Anfragen 
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Erster Bürgermeister Andreas Fath-Halbig eröffnet um  Uhr die öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzauschusses, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit des Haupt- und Finanzauschusses fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 29.01.2025 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß § 32 Abs. 4 und § 34 Abs. 1 GeschO ist die Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 29.01.2025 zu genehmigen. Das Protokoll wird noch zugesandt. 
 
Dieser TOP wurde auf die nächste HFA-Sitzung verschoben, da das Protokoll erst kurz vor der Sit-
zung übermittelt wurde. 
 
Beschluss: 
 
entfällt 
 
  
 
2. Haushaltsplanung 2025 - Anpassung von Steuern, Gebühren, Mieten und Pachten 
 
Sachverhalt: 
 
In der HFA-Sitzung werden die offenen Punkte aus der Stadtratssitzung vom 20.02.2025 weiter be-
raten und fortgesetzt. Diesbezüglich wird auf die Unterlagen zur Stadtratssitzung verwiesen. Diese 
werden momentan noch weiter fortgeschrieben und schnellstmöglich übermittelt. Sofern nötig, wer-
den einzelne Punkte im nichtöffentlichen Teil beraten. 
 
Nach kurzer Einleitung durch den 1. Bürgermeister Fath-Halbig wurde die neu angepasste Liste in 
der HFA-Sitzung weiter besprochen und diskutiert. Bei den verschiedenen städtischen Einrichtun-
gen ging es grundsätzlich darum, zu ermitteln, in welcher Höhe Einsparungen bzw. Mehreinnahmen 
erzielt werden können. Des Weiteren wurde seitens der SPD/Grüne-Fraktion ein Antrag zu der 
Haushaltsberatung gestellt und wurde bei den jeweils betreffenden Punkten besprochen. 
Im Einzelnen betraf dies folgende Einrichtungen: 

 Umstellung der OGTS: Die Umstellung von dem bisherigen Modell auf das neue Modell 
sieht bei den freiwilligen Leistungen Gebühren für die Eltern vor. Hierzu wurden Vorschläge 
seitens der Diakonie übermittelt und durchgesprochen. Sobald seitens der Regierung die 
freiwilligen Leistungen zu Pflichtleistungen werden, können keine Gebühren mehr erhoben 
werden. 

 Hallenbad: Aufgrund einer Anfrage von Stadtrat Salvenmoser wurden die aktuellen Schü-
lerzahlen, die das Hallenbad besuchen, übermittelt. Insgesamt waren dies im Jahr 2023 
5.418 Schüler der Grund- und Mittelschule und 2.036 Schüler von auswärtigen Schulen. 
Eine Beteiligung der anderen Kommunen als Schulaufwandsträger am Defizit des Hallen-
bades ist aus diesem Grund unwahrscheinlich. Zur Reduzierung des Defizits wurde in der 
HFA-Sitzung vorgeschlagen, dass das Hallenbad eventuell im Sommer 3 Monate geschlos-
sen werden solle. Diese evtl. Einsparung wäre noch zu ermitteln. Zu beachten ist in diesem 
Fall auch der steuerliche Querverbund. 

 Jugendtreff: Die Jugendförderung ist eine Pflichtaufgabe. Diese wird durch die Stadt in 
verschiedenster Weise durchgeführt. Bezüglich des Jugendtreffs wurde festgestellt, dass 
dieser keine Pflichtaufgabe der Stadt ist. Als Vorschläge zur Reduzierung der Kosten wur-
den unter anderem ein Stellenabbau bzw. eine Kombination mit einer JAS-Stelle 
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vorgetragen. Diese wäre aber aufgrund der geteilten Arbeitszeiten eher unattraktiv. Nach 
Aussagen der Jugendtreffleitung waren rund 650 Jugendliche 2024 im Jugendtreff. 

 Spielplätze: Aufgrund der vorhandenen Spielplätze in Wörth wurde diskutiert den Spiel-
platz in der Mainstraße endgültig zu schließen 

 Schifffahrtsmuseum: Nachdem der Umzug der Römerausstellung in das Haus der Ver-
eine in nächster Zeit abgeschlossen sein sollte, wurde darüber nachgedacht, das Museum 
in den Wintermonaten für die Besucher komplett zu schließen. 

 Haus der Vereine: Dies wird aktuell von verschiedenen Vereinen genutzt und nur teilweise 
in Rechnung gestellt Hier sind noch die Stundenpreise für die jeweiligen Räumlichkeiten 
festzulegen und dann ggf. Verträge über die verschiedenen Nutzungen  auszufertigen. 

 Kerb: Seitens der HFA-Mitglieder wurde diskutiert, in welchem Umfang bzw. welcher 
Größe die Kerb durchgeführt werden kann, oder ob die Stadt die Trägerschaft an die Ver-
eine oder das Gewerbe übergeben wird. 

 Stadtbibliothek: Das größte Einsparpotential bei der Stadtbibliothek kann erst erreicht 
werden, wenn der Mietvertrag für die Räumlichkeiten gekündigt werden kann und die Bibli-
othek einen neuen Standort erhält. 

 Bürgerhaus: Aufgrund des Umzugs der Römerausstellung können im Bürgerhaus die 
Heizkosten reduziert werden. Die Mietpreise für die Markthalle sind ebenfalls noch zu über-
arbeiten. 

 Amtsblatt: Hier standen folgende Varianten zur Betrachtung: Rhythmuswechsel, Amtsblatt 
nur gegen Zahlung, Amtsblatt per Email. Seitens der Kämmerei wurde der Vorschlag ein-
gebracht, dass bei der nächsten Ausschreibung das Austragen mitvergeben wird. 

 Grüngutplatz: Um die Kosten des Grüngutplatzes zu reduzieren wurden die einzelnen Öff-
nungstage angesprochen. Eventuell käme nur der Mittwoch in Frage, der gestrichen wer-
den könnte. 

Als weitere Vorgehensweise wurde seitens des HFA vereinbart, dass die Liste der Potentiale an 
alle Fraktionen übermittelt wird. Aufgrund dieser Liste sollen die einzelnen Fraktionen Vor-
schläge einbringen, die in der Stadtratssitzung verglichen und gegebenenfalls beschlossen wer-
den sollen. 

 
  
 
3. Bekanntgaben 
 
keine 
 
  
 
4. Anfragen 
 
keine 
 
  
 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Andreas Fath-Halbig um  Uhr die öf-
fentliche Sitzung des Haupt- und Finanzauschusses. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 

Andreas Fath-Halbig   Thomas Mechler 
Erster Bürgermeister   Schriftführung 

 


